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Verständnis für Jagd und Jäger, Handbuch
für die jagdliche Öffentlichkeitsarbeit

200 Seiten Ringbuch mit zahlreichen Check-
listen, Adresslisten, Mustern und Vorlagen,
Edition Tolhusen, CH-8352 Räterschen
(Fax 052-36 22 91), 2, Auflage, 1995, Preis:
Fr. 98.-, ISBN 3-9520857-0-7

Es ist nicht einfach, mit einer Pressemittei-
lung in den Medien Gehör zu finden. Von der
riesigen Flut an Informationen, die jeden Tag
auf einer Redaktion eintreffen, landet der
grösste Teil zwangsläufig im Papierkorb. Viele
Pressemitteilungen scheiden nicht etwa des-
halb aus, weil die Informationen uninteressant
wären, sondern weil die Einsendungen nicht
den Bedürfnissen der Medien entsprechen
oder unvollständig sind.

Im Auftrag des Allgemeinen Schweizeri-
sehen Jagdschutz-Verbandes hat der Journalist
Karl Luönd ein Handbuch für die jagdliche
Öffentlichkeitsarbeit verfasst.

Es beschreibt im Detail, welche Grundsätze
zu beachten sind, wenn jemand Informationen
vermitteln will. Der Autor hat sich selber an
diese Grundsätze gehalten, weshalb sich mit
diesem Handbuch sehr leicht arbeiten lässt.

Die Kapitel über die Bedürfnisse der Medien
und die Technik der Medienarbeit helfen
einem Medien-Beauftragten, seine Unterlagen
so zu gestalten, dass sie auf den Redaktionen
nicht schon bei der ersten Durchsicht aus-
scheiden.

Das Handbuch für die jagdliche Öffentlich-
keitsarbeit richtet sich speziell an Personen,
die nur gelegentlich mit den Medien zusam-
menarbeiten: Zahlreiche Checklisten ermögli-
chen auch dem Laien ein professionelles Vor-
gehen.

Aus den Adresslisten kann der Medien-
Beauftragte entnehmen, wie und wo er seine

Ansprechpartner findet.
Obwohl sich das Handbuch für die jagdliche

Öffentlichkeitsarbeit vor allem an die Jagdge-
Seilschaften richtet, gibt es auch für Forstleute
einige Gründe, sich dieses Arbeitsinstrument
anzuschaffen:

Der grösste Teil der Aussagen ist allgemein
gültig und ausserdem in diesem Handbuch bes-
ser dargestellt als in den meisten der handels-
üblichen PR-Lehrbücher.

Viele Unterlagen, wie zum Beispiel die
Checkliste für die Organisation eines Waldum-
gangs, können von Forstleuten unverändert
übernommen werden.

Nachdem forstliche Themen in der Ausbil-
dung der Jungjäger immer grösseres Gewicht
erhalten, sollten sich die Forstleute ihrerseits
über die Tätigkeit der Jäger auf dem Laufen-
den halten. In einigen Kantonen hat sich in den
letzten Jahren eine erfreuliche Gesprächs-
kultur zwischen Forstwirtschaft und Jagd ent-
wickelt. Das Handbuch für die jagdliche
Öffentlichkeitsarbeit unterstützt diesen Pro-
zess, indem es sich ausdrücklich gegen Extrem-
Standpunkte und Fanatismus wendet.

ß. Anne/r

176


	Buchbesprechungen = Comptes rendus de livres

